
 
  
 

Andere Länder – andere Sitten? 
 

Gesetzliche Jugendschutzbestimmungen im Ausland 
 

 
 
Liebe Eltern, Kinder, Jugendliche, pädagogische Fachkräfte, Reiseveranstalter und 
Jugendgruppenleiter! 
 
Egal ob mit der Schulklasse ins Ausland oder ohne die Eltern in den Urlaub, das Abenteuer 
Auslandsreise stellt für Kinder und Jugendliche eine aufregende und spannende Erfahrung dar. 
Doch aufgepasst! Andere Länder – andere Gesetze. Gerade im Hinblick auf das Thema Jugendschutz 
tauchen häufig Fragen auf, über die man sich bereits vor Reiseantritt informieren sollte (Aufenthalt in 
Gaststätten, Discotheken, Alkohol- und Tabakkonsum etc.).       
 
Die folgende Übersicht soll Ihnen/Euch einen Überblick über gesetzliche Jugendschutzbestimmungen in 
ausgewählten europäischen Reiseländern geben. Somit vermeidet Ihr stressige Situationen, 
Ordnungsstrafen oder sonstigen Ärger mit den Behörden. Gibt es in dem jeweiligen Reiseland keine 
oder weniger strenge Jugendschutzregelungen, so sind die Vorschriften des deutschen 
Jugendschutzrechtes anzuwenden. 
 

 

Inhaltsverzeichnis: 
(Land anklicken um Link zu folgen) 
 
Bulgarien .................................................................................................................................... 2 
Griechenland .............................................................................................................................. 3 
Italien........................................................................................................................................... 4 
Kroatien ...................................................................................................................................... 5 
Niederlande ................................................................................................................................ 6 
Polen ........................................................................................................................................... 7 
Spanien ....................................................................................................................................... 8 
Türkei .......................................................................................................................................... 9 
Ungarn ...................................................................................................................................... 10 

 

Bitte beachten! Wir weisen darauf hin, dass gesetzliche Bestimmungen ständigen Änderungen 
unterliegen und dass es in den einzelnen Reiseländern teilweise erhebliche regional und kommunal 
abweichende bzw. genauer untersetzte Vorschriften und Regelungen gibt. Daher sollte man sich in 
jedem Fall vor Ort über die aktuell geltenden Jugendschutzbestimmungen informieren. Für die 
Vollständigkeit und Aktualität der Angaben sowie für aus dem Inhalt abgeleitete Handlungen und 
Entscheidungen übernehmen wir keine Haftung.    
 
 
 
 
 
Quellen: 

Kindervereinigung Chemnitz e.V. – die verreiser (Hrsg.): Jugendschutzbestimmungen im Ausland (abrufbar unter: 
http://www.chemnitz.kindervereinigung.de/ferien/jugendschutzbestimmungen_ausland.pdf). Chemnitz 2008 
 
Bundesarbeitsgemeinschaft Kinder- und Jugendschutz (Hrsg.): Europäischer Jugendschutzatlas. Berlin 2010 
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Jugendschutzbestimmungen 

im Ausland: Bulgarien 

 
 

Bis zu diesem Alter gilt man als Kind/Jugendlicher:  Kind  bis 14 Jahre 
 Jugendlicher  14 bis 18 Jahre  
 minderjährig  unter 14 Jahren 

 

 verboten erlaubt 
 

  

Kinder 
unter 14 Jahren 

Jugendliche  
unter 16 Jahren 

Jugendliche  
unter 18 Jahren 

Bemerkungen/ 
Hinweise 

Aufenthalt in Gaststätten 
 

 
 
 

 

 
6 bis 22 Uhr 

  
 
 
 
 
 

 
6 bis 22 Uhr 

  Sperrstunde kann durch 
Behörde verordnet werden 
 

 Aufenthalt außerhalb der 
Zeitgrenzen nur mit einer 
erziehungsberechtigten 
Person  

Aufenthalt in Nachtbars und 
Nachtclubs 
oder ähnlichen Vergnügungsbetrieben 

    

Anwesenheit bei öffentlichen 
Tanzveranstaltungen 
z.B. Discos 

   
 
 
 

bis 22 Uhr 

  
 
 
 

bis 22 Uhr 

 Ausnahmeregelungen: 
 Kinderdiscotheken von 

19:00 Uhr bis 21:00 Uhr 

Anwesenheit in öffentlichen 
Spielhallen (z.B. Kasinos) 
Teilnahme an Glücksspielen mit 
Gewinnmöglichkeit 

    

Aufenthalt an öffentlichen Plätzen 
(z.B. Straßen, Parks, öffentliche 
Verkehrsmittel, Restaurants, Märkte, 
Sport- und Freizeitzentren, 
Kinos, Theater, Stadien etc.) ohne 
Begleitung der Eltern/ 
erziehungsberechtigten Person/ 
erwachsenen Aufsichtsperson 

 
 
 
 
  

bis 22 Uhr 

 
 
 
 
 
 
 
 

  Sperrstunde kann durch 
Behörde verordnet werden 

Aufenthalt an jugendgefährdenden 
Orten  
(Gefährdung der psychischen und 
physischen Entwicklung) 

    

Erwerb und Verzehr alkoholischer 
Getränke  
(z.B. Bier, Wein, branntweinhaltige 
Getränke) 

    

Abgabe/Konsum von Tabakwaren      

Besuch öffentlicher 
Filmveranstaltungen 

 
 
 

   Altersbeschränkungen 
der Filme beachten! 

 Freigabekennzeichnung: 
  „unter 12 Jahren verboten“  
 „unter 16 Jahren verboten“  
 „unter 18 Jahren verboten“ 

Botschaft der Bundesrepublik Deutschland in Bulgarien Notfallnummern in Bulgarien: 
ul. Frédéric Joliot-Curie 25 Ambulanz: 150 
1113 Sofia Polizei: 166 
Tel: 00359 029 18380 Feuerwehr: 160 
In Notfällen (Bereitschaftsdienst): 00 359 887 217511 
E-Mail: info@sofia.diplo.de 
www.sofia.diplo.de 
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Jugendschutzbestimmungen 

im Ausland: Griechenland 

 
 
Bis zu diesem Alter gilt man als Kind/Jugendlicher:  Kind  bis 12 Jahre 

 Jugendlicher  12 bis 18 Jahre 
 minderjährig  8 bis 18 Jahre 

 

 verboten erlaubt 

 
Kinder/Jugendliche  
unter 18 Jahren 

Bemerkungen/ 
Hinweise 

Aufenthalt in Gaststätten 
 

 
 
 

 

liegt im Ermessen der Eltern 

 

Aufenthalt in Nachtbars und Nachtclubs 

oder ähnlichen Vergnügungsbetrieben 
 

 
 
 

 

 Aufenthalt in Begleitung der Eltern 
(Vormund) möglich 

Anwesenheit bei öffentlichen 
Tanzveranstaltungen 

z.B. Discos 

 
 
 

 

 Aufenthalt in Begleitung der Eltern 
(Vormund) möglich 

Anwesenheit in öffentlichen Spielhallen 

(z.B. Kasinos) 
Teilnahme an Glücksspielen mit 
Gewinnmöglichkeit 

  Aufenthalt in Kasinos ab dem 

vollendeten 23. Lebensjahr erlaubt 

Aufenthalt an öffentlichen Plätzen 

(z.B. Straßen, Parks, öffentliche 
Verkehrsmittel, Restaurants, Märkte, Sport- 
und Freizeitzentren, Kinos, Theater, Stadien 
etc.) ohne Begleitung der Eltern/ 
erziehungsberechtigten Person 

 
 
 

 

 

Aufenthalt an jugendgefährdenden Orten 

(Gefährdung der psychischen und physischen 
Entwicklung) 

 keine gesetzlichen 
Bestimmungen 

 

 

Erwerb und Verzehr alkoholischer 
Getränke  

(z.B. Bier, Wein, Branntwein, 
branntweinhaltige Getränke) 

 keine gesetzlichen 
Bestimmungen 

 
 
 

 
 
 

Verzehr in öffentlichen Lokalen 
verboten 

 

Abgabe/Konsum von Tabakwaren    

Besuch öffentlicher Filmveranstaltungen  Altersbeschränkungen der Filme 
beachten! 

Freigabekennzeichnung: 
„für Minderjährige geeignet“ 
„eingeschränkt geeignet“ (ab 13) 
„für Minderjährige ungeeignet“ (ab 17) 
„für Minderjährige strikt ungeeignet“ 

Botschaft der Bundesrepublik Deutschland in Griechenland Notfallnummern in Griechenland: 

Ulica grada Vukovara 64 Ambulanz: 166 
10675 Athen Polizei: 100 
Telefon: 0030 210 72 85111 Feuerwehr: 199 
In Notfällen: 0030 693 23 381 53 

www.griechenland.diplo.de 
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Jugendschutzbestimmungen 

im Ausland: Italien 

 
 
Bis zu diesem Alter gilt man als Kind/Jugendlicher:  Kind/Jugendlicher   bis 18 Jahre 
  

 verboten erlaubt 
 

Kinder/Jugendliche  
unter 16 Jahren 

Jugendliche  
unter 18 Jahren 

Bemerkungen/ 
Hinweise 

Aufenthalt in Gaststätten 
 

 
 
 

  Regelungen des Betreibers 
beachten!  

 (ggf. Altersbeschränkung) 

Aufenthalt in Nachtbars und 
Nachtclubs 
oder ähnlichen Vergnügungsbetrieben 
 

   Regelungen des Betreibers 
beachten!  

 (ggf. strengere Altersbeschränkung, 
Zeitbeschränkung) 

Anwesenheit bei öffentlichen 
Tanzveranstaltungen 
z.B. Discos 

 
 
 

 
 
 

 Regelungen des Betreibers 
beachten!  

 (ggf. Alters- und Zeitbeschränkung) 

Anwesenheit in öffentlichen 
Spielhallen (z.B. Kasinos) 
Teilnahme an Glücksspielen mit 
Gewinnmöglichkeit 

   Zutritt zu Spielsälen mit 
Videospielen ab 14 Jahren erlaubt 
bzw. Regelungen vor Ort gültig  

Aufenthalt an öffentlichen Plätzen 
(z.B. Straßen, Parks, öffentliche 
Verkehrsmittel, Restaurants, Märkte, 
Sport- und Freizeitzentren, 
Kinos, Theater, Stadien etc.) ohne 
Begleitung der Eltern/ 
erziehungsberechtigten Person 

 
 
 
 
 
 
 

  liegt im Ermessen der erwachsenen 
Aufsichtsperson 

 

 Verantwortung trägt (auch bei 
Nichtanwesenheit) die erwachsene 
Aufsichtsperson 

Aufenthalt an jugendgefährdenden 
Orten  
(Gefährdung der psychischen und 
physischen Entwicklung) 

 
 

 
 

liegt im Ermessen der 
Eltern 

 
 
 
 
liegt im Ermessen der 

Eltern 

 die physischen, psychischen und 
moralischen Entwicklung von Kindern 
darf nicht gefährdet sein 

Erwerb und Verzehr alkoholischer 
Getränke  
(z.B. Bier, Wein, branntweinhaltige 
Getränke) 

 
 
 
 

in öffentlichen/ 
der Öffentlichkeit 

zugänglichen Lokalen 
verboten 

 
 
 

 

 

Konsum von Tabakwaren     Rauchverbot in öffentlichen 
Gebäuden! 

 

 Erwerb von Tabakwaren unter 14 
Jahren verboten! 

Besuch öffentlicher 
Filmveranstaltungen 

  Altersbeschränkungen der Filme 
beachten! 
Freigabekennzeichnung: 
„ab 14 Jahren“ 
„ab 18 Jahren“ 
 

 Begleitvorschriften der jeweiligen 
Filme beachten! 

Botschaft der Bundesrepublik Deutschland Notfallnummern in den Italien: 
in Italien Ambulanz: 118 
Via San Martino della Battaglia 4 Polizei: 113 
00185 Roma Feuerwehr: 115 
Telefon: 0039 06 49 213 1 Allgemeine Notrufnummer: 112 
In Notfällen: 0039 06 49 213 1  
www.rom.diplo.de 
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Jugendschutzbestimmungen 

im Ausland: Kroatien 

 
 
Bis zu diesem Alter gilt man als Kind/Jugendlicher:  Kind  bis 14 Jahre 

 Jugendlicher  14 bis 18 Jahre 
 minderjährig  unter 18 Jahren 
 (Definition nach „Criminal Code“) 

 

 verboten erlaubt 

 
Kinder/Jugendliche  
unter 16 Jahren 

Jugendliche  
unter 18 Jahren 

Bemerkungen/ 
Hinweise 

Aufenthalt in Gaststätten 
 

 
 
 

  

Aufenthalt in Nachtbars und 
Nachtclubs 

oder ähnlichen 
Vergnügungsbetrieben 
 

 
 
 

 

liegt im Ermessen der 
Eltern 

  

Anwesenheit bei öffentlichen 
Tanzveranstaltungen 

z.B. Discos 

 
 
 

 

liegt im Ermessen der 
Eltern 

 
 
 

 

liegt im Ermessen der 
Eltern 

 

Anwesenheit in öffentlichen 
Spielhallen (z.B. Kasinos) 

Teilnahme an Glücksspielen mit 
Gewinnmöglichkeit 

   Spielautomaten dürfen erst ab 

18 Jahren genutzt werden 
 

 Wetteinzahlungen von Personen 

unter 18 Jahren sind verboten 

Aufenthalt an öffentlichen Plätzen 

(z.B. Straßen, Parks, öffentliche 
Verkehrsmittel, Restaurants, Märkte, 
Sport- und Freizeitzentren, 
Kinos, Theater, Stadien etc.) ohne 
Begleitung der Eltern/ 
erziehungsberechtigten 
Person/erwachsenen 
Aufsichtsperson 

 
 
 
 

 
 

5 bis 23 Uhr 

 

  Kinder im Vorschulalter dürfen 

nicht ohne Beaufsichtigung einer 
erwachsenen Person allein 
gelassen werden 

Aufenthalt an jugendgefährdenden 
Orten 

(Gefährdung der psychischen und 
physischen Entwicklung) 

   

Erwerb und Verzehr alkoholischer 
Getränke  

(z.B. Bier, Wein, Branntwein, 
branntweinhaltige Getränke) 

  
 
 
 

 

Abgabe von Tabakwaren     Rauchverbot in allen 

geschlossenen, öffentlichen 
Räumen! 

Besuch öffentlicher 
Filmveranstaltungen 

 Informationen über Jugendschutzbestimmungen und audiovisuelle Medien 

können beim Audiovisuellen Center unter info@havr.hr erfragt werden 

Botschaft der Bundesrepublik Deutschland Notfallnummern in Kroatien: 
In Kroatien Ambulanz: 94 oder 112 

Ulica grada Vukovara 64 Polizei: 92 oder 112 
10000 Zagreb Feuerwehr: 93 oder 112 
Telefon: 00385 1 6300 100  
In Notfällen: 00385 98 227 136 

www.zagreb.diplo.de 
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Jugendschutzbestimmungen 

im Ausland: Niederlande 

 
 
Bis zu diesem Alter gilt man als Kind/Jugendlicher:  Kind  bis 12 Jahre 
 Jugendlicher  12 bis 18 Jahre 
 minderjährig  unter 18 Jahren 
 

 verboten erlaubt 

 
Kinder/Jugendliche  
unter 16 Jahren 

Jugendliche  
unter 18 Jahren 

Bemerkungen/ 
Hinweise 

Aufenthalt in Gaststätten 
 

 
 
 

  

Aufenthalt in Nachtbars und 
Nachtclubs 
oder ähnlichen Vergnügungsbetrieben 
 

   Regelungen des Betreibers 
beachten! 

 bei Alkoholausschank meist höhere 
Altersbeschränkungen (oft ab 18 
oder 21 Jahren) 

Anwesenheit bei öffentlichen 
Tanzveranstaltungen 
z.B. Discos 

 
 
 

 
 
 

 Regelungen des Betreibers 
beachten! 

 bei Alkoholausschank meist höhere 
Altersbeschränkungen verordnet  

 (oft ab 18 oder 21 Jahren) 

Anwesenheit in öffentlichen 
Spielhallen (z.B. Kasinos) 
Teilnahme an Glücksspielen mit 
Gewinnmöglichkeit 

   

Aufenthalt an öffentlichen Plätzen 
(z.B. Straßen, Parks, öffentliche 
Verkehrsmittel, Restaurants, Märkte, 
Sport- und Freizeitzentren, 
Kinos, Theater, Stadien etc.) ohne 
Begleitung der Eltern/ 
erziehungsberechtigten Person 

 
 
 
 
 
 
 
 

  Lokale Vorschriften beachten! 
 

 Polizei kann Kinder nach Hause 
bringen, wenn sich diese nach einer 
bestimmten Uhrzeit (z.B. 21 Uhr) in 
bestimmten Gebieten ohne 
Beaufsichtigung aufhalten  

 

Aufenthalt an jugendgefährdenden 
Orten  
(Gefährdung der psychischen und 
physischen Entwicklung) 

 
 

 
 

liegt im Ermessen der 
Eltern 

 
 
 
 
liegt im Ermessen der 

Eltern 

 

Erwerb und Verzehr alkoholischer 
Getränke  
(z.B. Bier, Wein, branntweinhaltige 
Getränke) 

  
 
 

 

Bier, leichte alkoholische 
Getränke, Spirituosen mit 
einem Alkoholgehalt von 

weniger als 15 Vol.-% 

 

Abgabe von Tabakwaren     Eingeschränktes Rauchverbot an 
öffentlichen Plätzen! 

Besuch öffentlicher 
Filmveranstaltungen 

   Einschätzung liegt im Ermessen der 
Eltern und Kinobesitzer 

 

 es gibt ein Informationssystem 
„Kiijkwijzer“ (übersetzt: „look 
smart“), das die Angemessenheit von 
Filmen für bestimmte Altersgruppen 
beurteilt 

Botschaft der Bundesrepublik Deutschland Notfallnummern in den Niederlanden: 
in den Niederlanden Ambulanz: 112 
Groot Hertoginnelaan 18-20 Polizei: 112 
2517 EG Den Haag Feuerwehr: 112 
Telefon: 0031 70 342 06 00  
In Notfällen: 0031 70 342 06 00  
www.den-haag.diplo.de 
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Jugendschutzbestimmungen 

im Ausland: Polen 

 
 
Bis zu diesem Alter gilt man als Kind/Jugendlicher:  Kind/Jugendlicher  bis 18 Jahre 

 minderjährig  unter 18 Jahren 

  
 

 verboten erlaubt 

 
Kinder/Jugendliche  
unter 18 Jahren 

Bemerkungen/ 
Hinweise 

Aufenthalt in Gaststätten 
 

 
 

 
 
 
 

 

 Regelungen des Betreibers beachten! 
 

 Eltern haben die Verantwortung 
 

Aufenthalt in Nachtbars und Nachtclubs 

oder ähnlichen Vergnügungsbetrieben 
 

 
 
 

 

 

 Regelungen des Betreibers beachten! 

Anwesenheit bei öffentlichen 
Tanzveranstaltungen 

z.B. Discos 

 
 
 

 

 

 Regelungen des Betreibers beachten! 

Anwesenheit in öffentlichen Spielhallen 

(z.B. Kasinos) 
Teilnahme an Glücksspielen mit 
Gewinnmöglichkeit 

  

Aufenthalt an öffentlichen Plätzen 

(z.B. Straßen, Parks, öffentliche 
Verkehrsmittel, Restaurants, Märkte, Sport- 
und Freizeitzentren, Kinos, Theater, Stadien 
etc.) ohne Begleitung der Eltern/ 
erziehungsberechtigten Person 

 
 
 

 
 

 

 

 Eltern haben die Verantwortung 

Aufenthalt an jugendgefährdenden Orten 

(Gefährdung der psychischen und 
physischen Entwicklung) 

  

Erwerb und Verzehr alkoholischer 
Getränke  

(z.B. Bier, Wein, Branntwein, 
branntweinhaltige Getränke) 

  

Abgabe/Konsum von Tabakwaren    Rauchverbot an öffentlichen Plätzen! 

Besuch öffentlicher Filmveranstaltungen  Altersbeschränkungen der Filme 
beachten! 

Freigabekennzeichnung: 
„ohne Einschränkung“ 
„ab 12 Jahren“  
„ab 15 Jahren“  
„ab 18 Jahren“ 
 Regelung erfolgt durch den jeweiligen 

Betreiber 

Botschaft der Bundesrepublik Deutschland  Notfallnummern in Polen: 
in Polen Ambulanz: 999 

Ul. Jazdów 12 Polizei: 997 
00-467 Warszawa Feuerwehr: 998 
Telefon: 0048 (0) 22 5841 700  
In Notfällen: 0048 605 682 347 

www.warschau.diplo.de 
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Jugendschutzbestimmungen 

im Ausland: Spanien 

 
 
Bis zu diesem Alter gilt man als Kind/Jugendlicher:  minderjährig  unter 18 Jahren 
 

 verboten erlaubt 

 
Kinder/Jugendliche  
unter 18 Jahren 

Bemerkungen/ 
Hinweise 

Aufenthalt in Gaststätten 
 

 
 
 

 Zugangsverbot für Raucherbereiche in Bars und 
Restaurants für Minderjährige ohne Begleitung der 
Eltern/erziehungsberechtigten Person 
(in einzelnen Regionen Zugangsverbot auch mit Begleitung 
der Eltern/erziehungsberechtigten Person)  

Aufenthalt in Nachtbars und 
Nachtclubs 
oder ähnlichen Vergnügungsbetrieben 
 

  Zutritt zu Theatern, Nachtkinos und Fernsehsendungen 
während der Nachtzeit verboten 

 

 Zutritt ggf. möglich in Begleitung der Eltern/ 
erziehungsberechtigten Person, wenn Kinder/Jugendliche in 
ihrer Entwicklung nicht beeinträchtigt werden 

Anwesenheit bei öffentlichen 
Tanzveranstaltungen 
z.B. Discos 

 
 
 

 Regelungen des Betreibers beachten!  
(ggf. Zutritt ab 16 Jahren) 

 

 Zutritt ggf. möglich in Begleitung der Eltern/ 
erziehungsberechtigten Person, wenn Kinder/Jugendliche in 
ihrer Entwicklung nicht beeinträchtigt werden 
 

 es gibt spezielle Tanzveranstaltungen für Kinder/ 
Jugendliche zwischen 14 und 18 Jahren ohne Abgabe 
alkoholischer Getränke 

Anwesenheit in öffentlichen 
Spielhallen (z.B. Kasinos) 
Teilnahme an Glücksspielen mit 
Gewinnmöglichkeit 

  

Aufenthalt an öffentlichen Plätzen 
(z.B. Straßen, Parks, öffentliche 
Verkehrsmittel, Restaurants, Märkte, 
Sport- und Freizeitzentren, 
Kinos, Theater, Stadien etc.) ohne 
Begleitung der Eltern/ 
erziehungsberechtigten Person 

 
 
 
 
 
 
 

 Eltern haben die Verantwortung 

Aufenthalt an jugendgefährdenden 
Orten  
(Gefährdung der psychischen und 
physischen Entwicklung) 

 
 

 
 

 

Erwerb und Verzehr alkoholischer 
Getränke  
(z.B. Bier, Wein, branntweinhaltige 
Getränke) 

  regionale Unterschiede möglich 

Abgabe von Tabakwaren    Rauchverbote an vielen öffentlichen Plätzen beachten! 

Besuch öffentlicher 
Filmveranstaltungen 

 Altersbeschränkungen der Filme beachten! 
Freigabekennzeichnung: 
„für jeden geeignet“ 
„ab 7 Jahren“ 
„ab 12 Jahren“ 
„ab 16 Jahren“ 
„ab 18 Jahren“ 
 

 in Begleitung der Eltern/erziehungsberechtigten Person kann 
der Zutritt auch außerhalb der Altersgrenzen erlaubt werden 

Botschaft der Bundesrepublik Deutschland Notfallnummern in den Spanien: 
in Spanien Ambulanz: 092 
Calle Fortuny 8 Polizei: 091 
28010 Madrid Feuerwehr: 085 
Telefon: 0034 91 557 9000 Allgemeine Notrufnummer: 112 
In Notfällen (Bereitschaftsdienst): 0034 91 557 9000 
www.madrid.diplo.de 
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Jugendschutzbestimmungen 

im Ausland: Türkei 

 
 
Bis zu diesem Alter gilt man als Kind/Jugendlicher:  Kind/Jugendlicher (minderjährig)  bis 18 Jahre 

  
 verboten erlaubt 

 
Kinder/Jugendliche 
unter 18 Jahren 

Bemerkungen/ 
Hinweise 

Aufenthalt in Gaststätten  
 
 
 

 
 

 keine gesetzlichen Bestimmungen 

 Ausnahmeregelung: 
Zutritt zu Stätten mit 
Alkoholausschank (müssen  

bestimmte festgelegte Kriterien 
erfüllen) nur in Begleitung der 
Eltern/erziehungsberechtigten 
Person 

Aufenthalt in Nachtbars und Nachtclubs 

oder ähnlichen Vergnügungsbetrieben 
  

Anwesenheit bei öffentlichen 
Tanzveranstaltungen 

z.B. Discos 

 
 
 
 
 keine gesetzlichen Bestimmungen 

 

Anwesenheit in öffentlichen Spielhallen 

(z.B. Kasinos) 
Teilnahme an Glücksspielen mit 
Gewinnmöglichkeit 

  

Aufenthalt an öffentlichen Plätzen 

(z.B. Straßen, Parks, öffentliche 
Verkehrsmittel, Restaurants, Märkte, Sport- 
und Freizeitzentren, Kinos, Theater, Stadien 
etc.) ohne Begleitung der Eltern/ 
erziehungsberechtigten Person 

 
 
 
 

 keine gesetzlichen Bestimmungen 

 Beschränkungen durch 

Behörde möglich 

Aufenthalt an jugendgefährdenden Orten  

(Gefährdung der psychischen und physischen 
Entwicklung) 

  

Erwerb und Verzehr alkoholischer Getränke  

(z.B. Bier, Wein, branntweinhaltige Getränke) 
  

Konsum von Tabakwaren    

Besuch öffentlicher Filmveranstaltungen  
 
 

 Altersbeschränkungen der 
Filme beachten! 

Hinweise den Filmplakaten und 
Kinos entnehmen! 

Botschaft der Bundesrepublik Deutschland Notfallnummern in der Türkei:  
in der Türkei Ambulanz: 112 

Atatürk Bulvari 114 Polizei: 155 
Kavaklidere Feuerwehr: 110 
06690 Ankara  
Telefon: 0090 312 4555 100 
In Notfällen: 0090 532 787 40 95 

www.ankara.diplo.de 
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Jugendschutzbestimmungen 

im Ausland: Ungarn 

 
 
Bis zu diesem Alter gilt man als Kind/Jugendlicher: Kind/Jugendlicher (minderjährig)  bis 18 Jahre  

 
 verboten erlaubt 

 
Kinder/Jugendliche 
unter 18 Jahren 

Bemerkungen/ 
Hinweise 

Aufenthalt in Gaststätten   

Aufenthalt in Nachtbars und Nachtclubs 

oder ähnlichen Vergnügungsbetrieben 
 

 
 

 

 
 

bis 22 Uhr 

 Regelungen des Betreibers 
beachten! 
 

 Zutritt zu Vergnügungslokalen 
mit erotischen Programmen 

für Personen unter 18 Jahren 
verboten 

Anwesenheit bei öffentlichen 
Tanzveranstaltungen 

z.B. Discos 

 
 
 
 

 keine gesetzlichen Bestimmungen 

 Regelungen/ 
Altersbeschränkungen des 
Betreibers beachten! 

Anwesenheit in öffentlichen Spielhallen 

(z.B. Kasinos) 
Teilnahme an Glücksspielen mit 
Gewinnmöglichkeit 

  Ausnahmeregelung:  
ab 16 Jahren Spielen an 
Spielautomaten ohne 
Gewinnmöglichkeit erlaubt 

Aufenthalt an öffentlichen Plätzen 

(z.B. Straßen, Parks, öffentliche 
Verkehrsmittel, Restaurants, Märkte, Sport- 
und Freizeitzentren, Kinos, Theater, Stadien 
etc.) ohne Begleitung der Eltern/ 
erziehungsberechtigten Person 

 
 
 
 
 

 keine gesetzlichen Bestimmungen 

 Eltern haben Verantwortung für 
ihre Kinder 

Aufenthalt an jugendgefährdenden Orten  

(Gefährdung der psychischen und physischen 
Entwicklung) 

  

Erwerb und Verzehr alkoholischer Getränke  

(z.B. Bier, Wein, branntweinhaltige Getränke) 
  Alkoholkonsum an öffentlichen 

Plätzen verboten! 

Abgabe von Tabakwaren    

Besuch öffentlicher Filmveranstaltungen  
 
 

 Altersbeschränkungen der 
Filme beachten! 

Freigabekennzeichnung: 
„ohne Altersbegrenzung“ 
„unter 12 Jahren nur unter 
Aufsicht einer volljährigen 
Person“ 
„unter 16 Jahren nicht geeignet“ 
„unter 18 Jahren nicht geeignet“ 
„nur für Erwachsene“  
 

Botschaft der Bundesrepublik Deutschland Notfallnummern in Ungarn: 
in Ungarn Ambulanz: 104 

Uri utca 64-66 Polizei: 107 
1014 Budapest Feuerwehr: 105 
Telefon: 0036 1 488 3500  
In Notfällen: 0036 1 488 3500 

www.budapest.diplo.de  
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